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A L L G E M E I N E  I N F O R M A T I O N E N  

Projektnummer 50-2026.2060 

UBG Signatur Ms I 2060 

Fachgebiet Theologie 

Titel Psalter 

Ort Äthiopien 

Datierung 17. Jhdt. (und später) 

Maße H 180 mm B 170 mm T 80 mm 
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B E S C H R E I B U N G  

Objektbeschreibung Das Manuskript ist vermutlich die Kopie eines äthiopischen Psalters, der 
paläographisch dem 17. Jahrhundert, möglicherweise der ersten Hälfte, 
zugeordnet wurde. Es ist ein sehr schönes Objekt, von einem fachkundigen 
Schreiber erzeugt. Die erste Lage ist jedoch viel späteren Datums, ca. 19. oder 
frühes 20. Jahrhundert. Darin befinden sich amharische wie auch äthiopische 
zusätzliche Texte, die in keiner Verbindung zu dem Psalter stehen, denn es 
sind hauptsächlich Notizen und Vorreden. Auf der Vorderseite des letzten 
Blattes befindet sich ein Hinweis zum Kauf mit dem Namen des Besitzers 
(Mäshäha) und dem Kaufdatum, 1882 im äthiopischen Kalender (= 1889/90 
CE).  
 
Der Buchblock des Manuskripts ist aus Pergament und besteht aus 
einundzwanzig Lagen. Die erste Lage hat keinen Bezug zum Haupttext, 
sondern ist ein späterer Zusatz, der zweispaltig ausgeführt wurde. Das hierfür 
verwendete Pergament ist außerdem dicker und ungleichmäßiger. Der 
verbleibende Text wurde einspaltig mit großzügigen Margen auf eine sehr 
geschmeidige, gleichmäßige Haut geschrieben. Jedes Blatt ist für die 
Linierung punktiert und liniert. Mehrere Lagen haben eine 
Pergamentverstärkung, in den meisten Fällen eine historische Reparatur, die 
entweder mit Faden oder dünnen Pergamentstreifen angenäht wurde. 
 
Das Manuskript ist, wie es für die äthiopische Bindungsstruktur üblich ist, auf 
zwei Doppelstationen geheftet. Der Text wurde mit Rußtinte geschrieben und 
rubriziert. Obwohl der Text eigentlich nicht dekoriert ist, schmücken kleine 
Kreuze jedes Zeilenende und manchmal findet man abwechselnd rot oder 
schwarz gepunktete Linien die das Ende eines Abschnitts anzeigen. Kleine 
Streifen aus geknotetem dicken roten Faden wurden an einigen 
Seitenrändern angenäht um verschiedene Absätze im Text zu markieren. Die 
Holzdeckel des Einbands sind mit rotem Baumwollstoff umhüllt, der Titel 
wurde mit schwarzer Tinte auf den vorderen Deckel geschrieben. Die 
Tragetasche besteht aus dickem Leder und enthält eine weitere Tasche in der 
sich das Buch befindet. Die noch erhaltene Tasche wurde ehemals gut genäht 
und zusammengesetzt.  

Zustand Das Manuskript weist Gebrauchsspuren und Verschmutzungen auf, befindet 
sich aber ansonsten in relativ gutem Zustand bis auf geringfügige Verluste 
und Risse an einigen Seitenrändern. Vereinzelte Seiten wurden in der 
Vergangenheit mit verschiedenen farbigen Fäden und 
Pergamentverstärkungen repariert, aber diese Reparaturen sind ein Teil der 
Geschichte des Buches und werden nicht entfernt, sondern vielmehr 
konsolidiert, wenn notwendig. Die beiden Holzdeckel sind gebrochen und der 
Stoffeinband ist sehr abgetragen und weist Fehlstellen auf. Die Ledertaschen 
sind ebenfalls schwer beschädigt und weisen Stellen, auf die ohne 
Restaurierung weiter Schaden nehmen würden.  An der Außentasche sind die 
Ledernähte an der Seite gerissen, wodurch die Innentasche leichter 
hineingeschoben werden kann. 
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R E S T A U R I E R U N G S M A S S N A H M E N  

Die Restaurierung dieses Buchs wird folgende Maßnahmen beinhalten: Trockenreinigung, Papierreparaturen, 
Pigmentkonsolidierung, Glättung, Stabilisierung der Heftung, Stabilisierung der Verbindung zwischen Buchblock 
und Einband, Einbandreparaturen und die Anfertigung eines neuen Schutzbehälters. Alle Reparaturen werden 
mit hochwertigen, auf chemische Stabilität und Beständigkeit getesteten Materialien durchgeführt. Dabei 
werden aktuelle, international anerkannte ethische Standards berücksichtigt.  
 
Ein Restaurierungsbericht mit Fotos und einer Beschreibung der durchgeführten Maßnahmen wird bei 
Abschluss der Restaurierungsarbeiten zur Verfügung gestellt. 

Kosten € 3.600,- 

 
Die verwendeten Fotos dürfen nicht ohne das ausdrückliche schriftliche Einverständnis der Universitätsbibliothek Graz 
vervielfältigt oder anderweitig verwendet werden.   
 

Das Team der Sondersammlungen 


